
 

 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 24. November 2007   
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
im Jugendgästehaus Dachau 
 
Tagesveranstaltung 
Genau hinschauen: Wo ist Grund zur 
Hoffnung? 
Die Seminargruppe hat sich ein spezifisches 
Forschungsthema (oder Themen) ausgewählt, 
welches an diesem Tag in seinen lokalen wie 
globalen Aspekten untersucht wird. Je nach 
Thema wird dazu ein spezieller Referent 
eingeladen. 
 
 
Freitag, 18. Januar 2008  
18.00 Uhr bis 22.00 Uhr  
im Jugendgästehaus Dachau 
 
Abschlusstreffen 
Darstellen – Ausblick gewinnen – Hoffnung 
feiern 
Wir sammeln und diskutieren die Ergebnisse 
unserer angestrebten Perspektivenerweiterung. 
Gibt es weiterführende Anliegen oder 
Handlungsbedarf? Wir reflektieren, bewerten 
und feiern ein kreatives Abschlussfest. 
 
 
Projektleitung:  
Wolfram Pscheidl, Sigmertshausen 
Tel. 08139-8019707 
Email info@wolframpscheidl.de 
 
 
Unterstützt wird das Seminar durch: 
- KBE- Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft  
  für Erwachsenenbildung 
- Friedrich-Alexander-Universität  
  Erlangen-Nürnberg 
- Bundesministerium für Bildung und  
  Forschung 
 

                                         Zukunft und Gegenwart  

                   Kräfte sammeln  

Spur wechseln    

 

 
Dachauer Forum Forschungsseminar:  
 

„Hoffnung  
erweitert 

Perspektiven“ 
 

 

          Für interessierte 

 und versierte 

   Jugendliche und

 Erwachsene,  

   die Lust auf  

   Zukunft haben und 

 querdenken wollen. 

 
 
 

 
                   



Nachhaltigkeit im Landkreis Dachau - 
quer durch die Generationen 
 
In einem offenen Prozess sind 
altersgemischte Teilnehmer eingeladen, 
Querverbindungen zwischen 
ökologischen, sozialen, religiös-
weltanschaulichen 
und wirtschaftlichen Blickwinkeln 
herzustellen, aus denen sich Hoffnungs- 
und Handlungsperspektiven für jeden 
Einzelnen und für die Schöpfung 
entwickeln lassen.  
Die Seminargruppe wird diskutieren, 
vor allem aber experimentieren, das 
heißt, es wird auch mehrdimensional 
und mit spielerischen interaktiven 
Methoden gearbeitet. Wir erforschen 
Nachhaltigkeitsthemen mit den 
Stellungnahmen, Ideen und 
Befindlichkeiten verschiedener 
Generationen. Hoffnung, Neugierde und 
bereichernde Begegnungen mit anderen 
werden Motoren dieses Seminars sein.  
 

⇒ Fr/Sa 19./20. Oktober 2007,       
 auf dem Petersberg 
 

⇒ Sa 24. November 2007, 
Jugendgästehaus Dachau  

 

⇒ Fr 18.  Januar 2008,  
 Jugendgästehaus Dachau  

 
 

19./20. Oktober 2007  
An diesem Wochenende startet 
das „Forschungsseminar“ auf dem 
Petersberg 
 
 
Freitag, 19. Oktober 2007 
16.00 bis 21.00 Uhr 
Hoffnungsschimmer in unserem 
Landkreis 
Die Seminargruppe hat Zeit sich kennen 
zu lernen. Interessierte und Engagierte 
im Landkreis, die sich mit 
ökologischen, wirtschaftlichen und 
ethischen Zukunftsfragen aktiv 
auseinandersetzen, tauschen sich aus 
und machen globale und lokale 
Zukunftsthemen sichtbar. Jüngere und 
Ältere entwickeln Strategien, mit denen 
das Leben heute und morgen sinnvoll 
gestaltet werden kann. 
 
 
Samstag, 20. Oktober 2007 
9.00 bis 17.00 Uhr 
Maschine Welt wackelt  
Die Seminargruppe baut plastisch ein 
dreidimensionales Modell, welches die 
Komplexität unserer ökologischen, 
ethischen und wirtschaftlichen 
Überlebenskunst veranschaulicht. Wir 
nehmen uns die Zeit, die Dinge von 
verschiedenen Seiten her zu betrachten 
und dies mehrdimensional 
auszudrücken. Ein technisch versierter 
Referent unterstützt die Aktion. 

 
  
 Fortsetzung Programm auf der 

Rückseite 
 

Verbindliche Anmeldung 
 
„Hoffnung erweitert Perspektiven“ 
 
19./20 Oktober 2007, Haus Petersberg 
 24. November 2007 und 
18. Januar 2008 Jugendgästehaus Dachau 
 
Alle Veranstaltungen mit Verpflegung, ohne 
Übernachtung 
Unkostenbeitrag: 30,- € 
Schüler und Studenten frei 
 
Name: 
................................................................... 
Straße: 
................................................................... 
Ort: 
 ................................................................... 
Telefon: 
................................................................... 
E-Mail: 
................................................................... 
Organisation/Einrichtung: 
 ................................................................... 
 

□  Ich bin Schüler/Schülerin  oder  
    Student/Studentin 
 
Bankverbindung: 
................................................................... 
Kto-Nr.  
................................................................... 
BLZ: 
................................................................... 
 
 
Datum: ...................................................... 

 
Unterschrift: .............................................. 

 


